
Ausstellungen, Literatur, Filme und ver­
mitteln ihnen die Erfahrungen der Besten.

2. Die Bildungsstätten helfen bei der 
ideologisch-politischen Qualifizierung der 
Parteiaktivs, der Schulung der Mitglieder 
der Leitungen (Leitung der BPO, der APO 
und der Parteigruppenorganisatoren), der 
Qualifizierung der Agitatorenkollektive 
sowie bei der Schulung der Meister und 
Brigadiere und der in den Massenorga­
nisationen tätigen Genossen.

3. Für die Organisierung und Durchfüh­
rung einer zielstrebigen betriebsverbun- 
denen ökonomischen Massenpropaganda 
wird durch die Parteileitung eine Lekto­
rengruppe (Lektorat) geschaffen.

Den Mitgliedern des Lektorats helfen 
die Bildungsstätten durch Zusammenstel­
lung bestimmter Materialien, Studienhin­
weise und Literaturangaben. Sie führen 
zu deren Qualifizierung Vorträge, Semi­
nare (besonders zu Problemen der Durch­
setzung der ökonomischen Gesetze sowie

des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts), Kurzlehrgänge und methodische 
Beratungen durch.

4. Für Veranstaltungen zu speziellen 
Fragen (Philosophie, Geschichte, interna­
tionale Fragen usw.) stützen sich die Bil­
dungsstätten auf die Lektoren und Refe­
renten der Bildungsstätte der Kreisleitung 
sowie der Gesellschaft zur Verbreitung 
wissenschaftlicher Kenntnisse.

5. Die Bildungsstätte sorgt in enger Zu­
sammenarbeit mit den Literaturobleuten, 
Bibliothekaren und den Massenorganisa­
tionen für eine gute Literaturpropaganda. 
Das bezieht sich insbesondere auf die 
Werke der Klassiker des Marxismus- 
Leninismus, auf Reden und Schriften füh­
render Genossen, die Literatur zu ökono­
mischen und wissenschaftlich-technischen 
Fragen sowie die schöngeistige Literatur, 
die die Formung und Entwicklung des 
sozialistischen Menschen zum Inhalt hat.

Aufgaben und Arbeitsweise der Lektorengruppe (Lektorat)
Die Lektorengruppe (Lektorat) ist ein 

ehrenamtliches Kollektiv, welches unter 
Führung der Parteileitung eine wirksame 
propagandistische Arbeit organisiert und 
in jedem Betrieb gebildet werden kann. 
In diesem Kollektiv sind Genossen und 
parteilose Wirtschaftsfunktionäre, In­
genieure, Techniker, Wissenschaftler, Ar­
beiterforscher, Neuerer der Produktion, 
Aktivisten, Mitglieder der Erfinder- und 
Rationalisatorenkollektive mit den Pro­
pagandisten der Partei- und Massenorga­
nisationen vereinigt.

Die Aufgabe der Lektorengruppe (Lek­
torat) besteht darin — ausgehend von der 
konkreten Kenntnis und Analyse des 
Kampfes um die Lösung der ökonomi­
schen Aufgaben im Betrieb —, eine wirk­
same, betriebsverbundene ökonomische 
Propaganda durchzuführen.

Die Tätigkeit der Lektorengruppe muß

daher darauf gerichtet sein, allen Arbei­
tern, Angestellten und Angehörigen der 
Intelligenz den Zusammenhang zwischen 
Ökonomie und Politik zu zeigen, die öko­
nomischen Gesetze des Sozialismus zu er­
läutern, sie zum ökonomischen Denken zu 
erziehen und in den bewußten Kampf um 
die Durchsetzung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts zur raschen Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität einzube­
ziehen, dabei besonders die Erkenntnisse 
und Erfahrungen der Neuerer, der Besten 
und der Arbeiterforscher zu verallgemei­
nern.

Die Leitung und die Mitglieder der 
Lektorengruppe werden von der Partei­
leitung der BPO beschlossen. Sie arbei­
ten nach einem von der Parteileitung fest­
gelegten Plan. Die Parteileitung erläutert 
den Mitgliedern der Lektorengruppe stän­
dig die Beschlüsse der Partei und berät 
mit ihnen die zu lösenden Aufgaben.
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